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Vielleicht gelingt es so!

Ein aufmerksamer Leser schreibt uns:
Lieber Nebelspalfer I

Es ist mir wahrhaftig eine überraschende
Neuigkeit, dah man jede Seite Deines
Presseerzeugnisses durchleuchten muh, um zu dessen
wertvollstem Inhalte zu gelangen. Ist das
vielleicht Dein neuester Trick, um die Zensur über
das Ohr zu hauen? Oder hast Du mit
Papierknappheit zu kämpfen und mufjf darum
einzelne Bildbeiträge auf diese schlaue Weise
kombinieren? Oder willst Du efwa die Funktion

des Spalfens auf die Leser abwälzen,
indem diese jede Seife aufspalten und neu
zusammensetzen müssen? Deinem überragenden
Geiste mute ich jedenfalls nicht zu, dah die
originelle Bildkombination der Seiten 7 und 8
von Nr. 46, die man bei Durchleuchtung des
Papiers enthüllen kann, anders als in irgend
einer geheimen Absicht geschehen ist. Damif
Du aber siehst, wie gut Deine Leser spalten
können, schicke ich Dir ein Exemplar der
gespaltenen und wieder zusammengesetzten Seite
7/8.

Mit freundlichem Gruh Walter Spalter.

Die rasenden Reporter
Sie wollen wissen, warum man von

rasenden Reportern spricht, sagte der
Zeitungsschreiber a. D. zu seinen Freunden,

mit denen er gemütlich plaudernd
beim «Neuen» sah, der zwar noch nicht
recht sausen wollte, von welcher Tätigkeit

ja bekanntlich die Bezeichnung
Sauser stammt. Was ein rasender
Reporter ist, das will ich Ihnen erklären

und er äugte verschmitzt durch seine
Brillengläser.

War da irgendwo in Limmatathen ein
Wirt, der hatte sein Lokal renoviert und
ausstaffiert und wollte, dah davon durch
die Zeitungen aller Welt Kunde
gegeben werde. Also schwirrten die
aufgebotenen Reporter an, nicht nur die
renovierte Wirfsstube zu bestaunen und
alles Bemerkenswerte ins Notizbuch zu
kritzeln, sondern auch noch Küche und
Keller in Augenschein zu nehmen. Und
da unten in der Tiefe und Kühle war
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Guet und gnueg
Pension Fr. 15.50

Wochenpauschal Fr. 137.50

Alfred Koeh, Dir. Tel. 121

es geradezu imposant. Dem sagt man
Vorsorgen, sagte mit gewichtigem Tonfall

der Herr Gasthof; es sind einige
tausend Flaschen der besten Marken

noch vor dem Krieg eingekellert.
Und die Reporter sahen sich in
Vorahnung der Dinge, die da kommen
würden, verstohlen an und konnten ein
Schmunzeln nicht unterdrücken.

Sie sahen wieder in der renovierten
Gaststube am Tisch, schlürffen aus der
Tasse den Rest des Kaffees, legten sich
mit einiger Phantasie auch schon die
Reportage für die Zeitung zurecht,
dieweil der geschäftstüchtige Restaurateur
noch allerlei Wünsche anzubringen
hatte, damit die Schilderung seines
renovierten Lokals ja recht wirkungsvoll
ausfalle. Zwischenhinein schielten die
Reporter verstohlen nach dem Büffett,
von wegen einer der besagten Flaschen
von den besten Marken Aber nichts
Besonderes wollte geschehen. Erst als
die Mannen von der Feder Anstalten
zum Aufbruch frafen, geschah es: «Mimi,
die Herren wollen zahlen!» Und sie
zahlten jeder seine Tasse Kaffee

Sehen Sie, sagfe der Zeitungsschreiber
a. D., der mit seinen Freunden beim

«Neuen» sah, darob kann ein Reporter
rasend werden und deswegen wohl
spricht man von rasenden Reportern
Und die Tischrunde nickte verständnisinnig.

9r-

Von 6eneral Wille
Zu General Wille kamen eines Tages

einige Offiziere und baten ihn,
einzuschreiten gegen die im Offizierskorps
überhandnehmende ausländische Sitte,
in Gesellschaften den Damen die Hand
zu küssen. General Wille schaute eine
Weile vor sich hin und sagte dann:
«Es stimmt schon, die Geste des
Handkusses ist ausländischen Ursprungs, aber
ich muh gestehen, sie gefällt mir doch
fast noch besser als die vielverbreitete,
einheimische Begrühungsform, in den
Gaststätten der Kellnerin den H n zu
tätscheln.» s-

Kampf um Zeitgewinn
Als der Dienst strenger wurde,

Turnen, Exerzieren, Ausmärsche usw.
abwechselten, beklagte sich ein Füsel:
«Me het nid emal me Zit, nüf z'tue.»

F. H. D.

Lieber Emil!
Ich muh Dir schreiben und den Brief auf

Deinen Schreibtisch heften, damif er nicht
«vom Winde verweht» wird. Reihe ihn nichf
ein in die Serie der «Briefe, die ihn nicht
erreichten». Denn «Briefe leben, atmen
warm und sagen mutig, was das bange
Herz gebeut, was die Lippen kaum zu
stammeln wagen, das gestehen sie ohne
Schüchternheit», spricht der Dichter. Also,
richte Dich bitte auf Donnerstag vormittag
10 Uhr ein und erwarte mich vor Vidal an
der Bahnhofsfrafje in Zürich. Erinnere Dich
an das Stichwort: Orientteppich zu
Weihnachten I Deine Nora.

Appenzell

Heimelige Räume
Gute Bedienung
J~ Originelle Bar
Höfl. Empfehlung

Die Kreuzung
Widmer

Auch ein Grund
zum Heiraten I

In einer Mieterschutz-Beschwerde
schreibt ein bekannter Anwalt wörtlich:

«Die Behauptung des Vermieters, er habe
damals den Mietvertrag gekündet, weil er eine
Wohnung für seinen Sohn brauchte, war
wahrheitswidrig. Diese Tatsache wird dadurch nichf
aus der Welt geschafft, dah sein Sohn, offenbar

um nachträglich der Behauptung des
Vaters den Schein der Wahrheit zu geben, schnell
eine Frau suchte und heiratete.» H.

Darum
Der Kanonier A ist unser Batteriekalb.

Sein Repertoire an Witzen ist
unerschöpflich. Frägt ihn Willi: «Du, warum

schicksch Du Dini Witz nid em
Näbuschpauter?»

«I ha se drum vo dert!»
Aha!... A.A.

FARB-& FOLLSTIFTE

CARAN dACHE
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Viàivnt gelingt K8 8v!

Iïin sutmsriczsmsr >.szsr zciirsibt UNI!
>.isbsr >>isbs!zrzslter I

Iïs ist mir wsiiriisttig sins übsrrszciiencis
I^suigicsit, cisi; msn jscis 5sits Osinsz k'rszzs-
sr?sugnizzss ciurciiisuctitsn muh, um ?u cissssn
wsrtvoiisism inksits !u gsisngsn. ist ciss visi-
isictit Osin nsusstsr Iricic, um ciis Isnsur üizsr
ciss Oiir ?u lisusn? Ocisr iisst Ou mit pspisr-
icnsppiisit ?u icsmotsn unci mutzt cisrum sin-
zsins Liicibsitràgs sut ciisss sciiisus Wsiss
icombinisrsn Ocisr wiiist Ou stws ciis funic-
lion ciss Zositsnz sut ciis i.sssr sbwsi?sn, in-
cism ciisss jscis Zsits sutspsitsn unci nsu ?u-
ssmmsnzst?sn müssen? Osinsm übsrrsgsncisn
Osists muts icii jscisntsiis niciit ?u, cistz ciis
originsiis öiiciicombinsiion cisr 5siisn 7 unci 3
von iì 46, ciis msn ksi vurcliisuciitung ciss
t'spisrs snttiüiisn icsnn, sncisrs sis in irgsnci
sinsr gsiisimsn Abziciit gssciisiisn ist. Osmit
Ou sbsr sisiist, wis gut Osins i.sssr spsitsn
icönnsn, sciiicics icii Oir sin i-xsmoisr cisr gs-
zpsitsnsn unci wiscisr ?uzsmmsngszst?isn 5siis
7/3.

nnit trsunciiiclism Oruh Wsitsr Zpsitsr,

vis rÄ8Snc!en i^sportsi-
5is wollen wissen, warum msn von

rszsncisn ksoortsrn zpriclit, zsgts cisr
Isitungzzciirsitzsr s. O. zu seinen streun-
cisn, mit clsnsn sr gsmütlicii plsucisrnci
izsim «lrsusn» salz, cisr ?wsr nocli niciit
rsciit zsuzsn woiits, von wslciisr Istig-
lcsit ja izsicsnntiicii ciis ks^siciinung
8suzsr stammt. V/sz sin rszsncisr Ks-
oortsr ist, ciss will icii Iiinsn sriclarsn

unci sr sugts vsrsciimitzt ciurcii ssins
iZriilsngläzsr.

V/sr cis irgsnciwo in i-immststiisn sin
V/irt, cisr iistts ssin l.otcsi rsnovisrt unci
susstsitisrt unci wollts, cisl; cisvon ciurcii
ciis Leitungen aller V/sit Xuncis gs-
gsizsn wsrcls. ^Iso sciiwirrtsn ciis sui-
gsootsnsn ksoortsr sn, niciit nur ciis
rsnovisrts V/irtzztuos ?u izsstsunsn unci
alles ösmsricsnswsrts inz iXoti-oucii ?u
!crit?sln, soncisrn sucii nocii Küciis unci
Xslisr in ^ugsnscnsin ?u nsnmsn. Unci
cis untsn in cisr liste unci Xüiiis wsr

r-IO^I^I.

?sn5ic>r> fr. 15.50
Wc>âisr>c>susclisi ssr. 137.50

^v-^«t «a<», »i^. 7si. 1-1

ss gsrscis?u imposant, vsm sagt msn
vorsorgsn, ssgts mit gswiciitigsm Ion-
isil cisr i-isrr Osstiioi? es sinci sinigs
tsussnci I^Issciisn cisr izsztsn /vîarlcsn

nocii vor cism Xrisg singsicsllsrt.
Unci ciis ksportsr zsiisn sicii in Vor-
slinung cisr Oings, ciis cis lcommsn
würcisn, vsrztotilsn an unci Iconntsn sin
8ciimun?sin niciit untsrcirüclcsn.

5is zshsri wiscisr in cisr renovierten
Osztztuoe sm lizcii, zciiiürttsn suz cisr
Iszzs cisn kszt cisz Xsiissz, Isgtsn zicii
mit sinigsr ?iisntsz>'s sucii zciion ciis
ksoortsgs iür ciis Leitung ^urscrit, ciie-
weil cisr gszciisttztüciitigs ksztsurstsur
nocii sllsrisi V/ünzciis sn^uinringsn
nstts, cismit ciis 5ciiilcisrung zsinsz rs-
novisrtsn l.oicslz js rsciit wiricungzvoii
suzislis. Iwizciisnliinsin zciiisitsn ciie
ksportsr vsrztoiiisn nacii cism tZüttstt,
von wsgsn sinsr cisr izsssgtsn I^Issciisn
von cisn izsstsn /^sricsn /<rzsr niciitz
össoncisrss wollte gszciisiisn. ^rst alz
ciis /vîsnnsn von cisr wscisr ^nstsitsn
?um ^uiizrucii trstsn, gszciisii sz: «^iimi,
ciis I-isrrsn woiisn isiiisn!» Unci îis
?âiiitsn jscisr zsins Issss Xsiiss

5siisn 3is, zsgts cisr Isitungssciirsi-
tzsr s. O., cisr mit zsinsn ^rsuncisn izsim
«lrsusn» zsi;, cisroo Icsnn sin ksoortsr
rszsnci wsrclsn unci ciszwsgsn woii!
zpriciit msn von rszsncisn ksoortsrn
Unci ciis lisciiruncis nicicts vsrztänciniz-
innig. S?-

Von Senersl vVills

?u Osnsrsi Wills Icsmsn sinss Isgss
sinigs Ottiiisrs unci izstsn iiin, sinTU-
sciirsitsn gsgsn ciis im Oiti-isrzicoros
üiosrlisncinsnmsncls suslsnciisciis 8itts,
in Osssiisciisitsn cisn Osmsn ciis >-isnci

?u Icüzzsn. Osnsrsi V/!!Is zciisuts sins
V/siis vor zicii iiin unci zsgts cisnn:
«^s stimmt sclion, ciis Ossis ciss i-Isnci-
icussss izt suzisnciizciisn Ursprungs, sizsr
icii mui; gsztsiisn, zis gstsiit mir ciocii
tszt nocii oszzsr siz ciis vislverkrsitsts,
einlisimizciis ösgrühungsiorm, in cisn
Osststättsn cisr Xslinsrin cisn I-I n ?u
tstsciisln.» ^-

Xsmpf um Zeitgewinn
^Is clsr Oisnst strsngsr wurcis, Iur-

nsn, ^xsr?isrsn, /^usmsrsclis usw. siz-
wsciissitsn, izslclsgts sicii sin 5üssl:
«/<îs Iist nici smsl ms Hit, nüt ?'tus.»

I-. ii. O.

>.isber t-mil l

icii muh Oir sciirsibsn unci cisn örist sut
Osinsn 5ciirsibtiscii iisttsn, cismit sr niciii
«vom Wincis vsrwsiit» wirci. ksiiis iiin niciii
sin in clis 8sris cisr «Krisis, ciis iiin niclit
srrsiclitsn». Osnn «Krisis isizsn, stmsn
wsrm unci ssgsn mutig, wss ciss bsngs
iisr? gsbsut, wss ciis i.iorzsn lcsum iu
stsmmsin wsgsn, ciss gssisiisn sis oiins
5ciiüciitsrniisii», spriciii cisr Oiciiisr. Aizo,
riciits Oicii bitts sut Oonnsrztsg vormiitsg
1l> Uiir sin unci srwsris micii vor Vicisi sn
cisr iZsiiniiotsirsrzs in lüricii. ^rinnsrs Oicii
sn ciss Zticiiwort: Orisnttsszpicii ?u Wsiii-
nsciitsn I Osins t>Iors.

Die Kl-euiung
Wàsr

/^ueii sin Grunci
7um l-isiratenl

in sinsr /^istsrzcliut^-Lszcliwsrcis
zciirsiizt sin izslcsnntsr Anwalt wörtiicii:

«Ois iZsiisuotung ciss Vsrmistsrz, sr iisbs
cismsiz cisn //istvsrtrsg gsicünclst, wsii sr sins
Wotinung tür zsinsn 5oiin brsuciiis, wsr wsiir-
iisitzwicirig. visss Istssciis wirci cisclurcri niciit
sus cisr Wsii gssciisttt, cish ssin 5oiin, ottsn-
bsr um nsciitrsgiicii cisr Lsiisurziung ciss Vs-
tsrs clsn 5cl>sin cisr Wsliriisii ?u gsbsn, sciinsii
sins ^rsu zuciits unci iisirststs.» ii.

Osmm
Osr Xanonisr izt unzsr ksttsris-

icslio. 5sin ksszsrtoirs sn V/it-sn izt un-
srzciiöoilicli. i^rägt iiin V/illi: «Ou, war-
um zciiiclczcli Ou Oin! V/it? nici sm
l^sizuzciiOâutsr?»

«I lis zs cirum vo cisrt!»
à!... ä-ä.
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